
  

Protokoll 1 KrSv Sitzung Neuwied 

02.10.2025 im Big House Neuwied 
 
Beginn: 9:08 Uhr  
 
Anwesenheit: 16 von 36 Schulen; insgesamt 38 davon 30 Delegiert 
  
 

1. Der alte Vorstand begrüßt die Anwesenden und die Tagesordnung wird mit 
Änderung bzw Ausfall der TO-Punkte 2 und 3 und somit der Verschiebung aller 
Punkte der Reihenfolge entsprechend einstimmig beschlossen. 

2. Der Vorstand erläutert die vorhandenen Kommunikationsmedien. Es wird eine 
Kontaktliste rumgegeben und eine WhatsApp Gruppe erstellt. 

3. Der Vorstand berichtet von seiner Arbeit im vergangenen Amtsjahr 
unteranderem von dem ausführlichen Schriftverkehr mit der ADD und dem Kreis. 

4. Max erläutert die SV-Strukturen in Rheinland- Pfalz und die Wichtigkeit der 
Teilhabe und des Engaments der Schüler*Innen. 

5. Der Vorstand wird mit MaS von dem Plenum entlastet. 
6. Max erklärt die Satzung der KrSv Neuwied und beantwortet nach einer Einlese 

Zeit von 10 Minuten die dazu gestellten Fragen. Max erläutert weiter die 
Auswirkungen der Satzungsänderung und die Satzungsänderung im Detail als 
solche. Die neue Satzung wird mit 20 Ja Stimmen 0 Nein Stimmen und 11 
Enthaltungen angenommen. 

7. Die aktuelle Geschäftsordnung wird so weitergeführt und mit MaS beschlossen. 
8. Max stellt die verschiedenen Ämter nochmals im Detail vor und es wird wie folgt 

gewählt: 
 
  
  
Wahlen zum Vorstand 
 Sebastian Platz: 15 
Albion Sabani: 25 
 Chanal Höhler: 22 
 Sophia Vogel: 21 
 Lea Marie-Bublitz: 21 
 Mahmood Alhouzani Waleed: 4 
Abu Khalil: 5 
Moritz Kuntze: 25 



  
  
Wahlen zum Schulträger Ausschuss überhaupt: MAS 
  
Wahlen zum Schulträgerausschuss 
Gym: Albion Sabani 8 
RS+: Aya touhmaz 5, Diyar Ibrahim 4, Lea Marie Bublitz 4 
Chantal Höhler für Förderschulen 
Integrierte Gesamtschule: Emil Jakobs 2, Aaron Künstler 2 
  
  
  
  
  
  
Wahlen zum LSK Delegierten 
Aaron Künstler:  14 
Sophia Vogel: 15  
Lilith Schram: 21    
Emil jakobs: 7 
Moritz Kuntze:  14 
Joshua Blaschczok:  21 
Andrej Tschumarow: 20 
Diyar Ibrahim: 10  
  
Stechen:  
  
Aaron Künstler: 15   
Moritz Kuntze: 8  
  
  
9.Die Probleme an den Schulen werden aufgenommen und diskutiert. 
Heinrich Heine: Toiletten haben keine Abschließfunktion. Eingriff in die persönliche 
Privatsphäre. 
Schülerinnen und Schüler rauchen auf den Toiletten 
Die Toiletten sind stark verschmutzt, es fehlen grundlegende Hygiene an den 
Sanitäranlagen. 
  
MGL Linz: Die Toiletten sind schmutzig, Utensilien wie Handtücher,              
Toilettenpapier etc. fehlen. Lösungsvorschlag: Schüler sollen sich drum kümmern.  
Die Oberstufenräume sollen saniert werden 



Schülerinnen und Schüler kriegen ihr Handy weggenommen, inklusive ab der 8. Klasse. 
Lehrer behalten die Handys selber. 
 
RWG: Bessere Veranstaltung von Turnieren, z.B. Schachtunieren. Wasserspender für 
Schülerinnen und Schüler. Vandalismus in den Toiletten Anlagen (fehlende Klodeckel, 
verschmierte Wände mit Scheiße) 
 
CHS: Schulleiter gibt unnötige Kommentare ab (Konrektor) 
LES: Busverbindungen Heddes Dorfer Berg, (Linie 100). Da fahren nur Schüler mit, 
muss ausgebaut werden. 
 
IGS: Die Schultoiletten im Haus gelb sind okay, im Haus rot ist absolut verschmutzt. 
Turnhalle kommt Wasser durchs Dach, Schimmel in den Umkleidekabinen. 
 
RS+ Puderbach: Toilettenregelungen funktionieren mangelhaft. Die Handyregelungen 
sind schlecht.  
Kinzing-Schule: Toiletten und Vandalismus. 
Carmen-Silva-Schule: Schimmel 
  
 
Generell für alle Schulen sollte die Caritas Präventionsmaßnahmen ergreifen. 
Schule mit Courage, Schule gegen Rassismus gibt’s nicht. 
Schulsozialarbeiter sollten mehr gefördert werden. 
Lehrer sollten Schulungen erhalten, welche ähnlich wie für Schulsozialarbeiter sind. 
Auch sollten Lehrer lernen zb. Auf Fortbildungen,was sind aktuelle Wörter und 
rassistische Begriffe. 
  
  
  
WHG: Die Beamer klappen nicht, Toilettenprobleme. Lehrer tätigen rassistische oder 
unangemessene Aussagen.  
 
 
10. Ein weiterer Termin wird ohne genaues Datum angekündigt, es wird auf den 
Einarbeitungstag der Vorstände und weitere Veranstaltungen wie die SV Werkstatt und 
die Peerberaterin Ausbildung hingewiesen. Entsprechende Formulare für die 
Fahrtkosten und schriftliche Entschuldigung werden ausgehändigt und die 
Schüler*Innen mit diesen verabschiedet. 
 
 
Ende: 12:23 Uhr 




